
PettstadtGemeinde
www.pettstadt.de

Kirchplatz 10 • 96175 Pettstadt • Tel.: 09502/4906-0 • E-Mail: gemeinde@pettstadt.de 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 9.00-13.00 Uhr • Di. nachm., nach Vereinbarung • Do. nachm., 15.00-18.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde jeweils Do., 16.00-18.00 Uhr

Jahrgang 26 	 Freitag, den 27. Februar 2026 	 Nr. 3/2026



Pettstadt	 - 2 -	 Nr. 3/26

Neue Fundsachen
Funddatum Gegenstand Fundort
12.01.26 Schlüsselbund mit Regenbo-

genanhänger
Waldkiga

07.01.26 braune Brille Amselweg
07.01.26 Silber-Ring Gewerbegebiet

Weitere Fundsachen finden Sie unter 
	 www.pettstadt.de/fundbuero

Wahlbekanntmachung  
der Gemeinde Pettstadt
für die Wahl [x] des Gemeinderats,[x] der ersten Bürger-

meisterin oder des ersten 
Bürgermeisters,

[x] des Kreistags, [x] der Landrätin oder 
des Landrats,

am Sonntag, 08. März 2026
1. Die Abstimmung dauert von 8 Uhr bis 18 Uhr.
2. Das Stimmrecht kann folgendermaßen ausgeübt 

werden:
2.1 Im Abstimmungsraum:
2.1.1 Die Gemeinde ist in einen allgemeinen Stimmbezirke ein-

geteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis spätestens 15. Februar 2026 (21. Tag vor dem 
Wahltag) übersandt worden sind, sind der Stimmbe-
zirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem die 
Stimmberechtigten abstimmen können. Sie enthalten 
einen Hinweis, ob der Abstimmungsraum barrierefrei ist.

2.1.2 Die Gemeinde ist in 0 Sonderstimmbezirke eingeteilt, 
und zwar: -

2.1.3 Stimmberechtigte können, wenn sie keinen Wahlschein 
besitzen, nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbe-
zirks abstimmen, in dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind.

2.1.4 Wer einen Wahlschein besitzt, kann das Stimmrecht 
ausüben
a) bei Gemeindewahlen durch Stimmabgabe in jedem 

Abstimmungsraum der Gemeinde, die den Wahl-
schein ausgestellt hat,

b) bei Landkreiswahlen durch Stimmabgabe in jedem 
Abstimmungsraum innerhalb des Landkreises; gilt der 
Wahlschein zugleich für Gemeindewahlen, kann die 
Stimmabgabe hierfür nur in dieser Gemeinde erfolgen.

2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre Wahlbenachrichtigung 
oder ihren Wahlschein und ihren Personalausweis, aus-
ländische Unionsbürgerinnen/Unionsbürger einen Identi-
tätsausweis, oder ihren Reisepass zur Abstimmung mit-
zubringen.

2.1.6 Die Stimmzettel werden den Abstimmenden beim Betre-
ten des Abstimmungsraums ausgehändigt. Sie müssen 
von den Stimmberechtigten allein in einer Wahlkabine 
des Abstimmungsraums gekennzeichnet werden.

2.1.7 Die Durchführung der Abstimmung und die Feststellung 
des Abstimmungsergebnisses sind öffentlich.
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
der Abstimmung möglich ist.

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung ist bei Bürgermeister- und 
Landratswahlen aufzubewahren, da sie für eine etwaige 
Stichwahl benötigt wird.

2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen will, muss dies bei der Gemeinde 

beantragen und erhält dann folgende Unterlagen:
a) Einen Stimmzettel für jede oben bezeichnete Wahl,
b) einen Stimmzettelumschlag für alle Stimmzettel,
c) einen hellroten Wahlbriefumschlag für den Wahlschein 

und den Stimmzettelumschlag mit der Anschrift der 
Behörde, an die der Wahlbrief zu übersenden ist,

d) ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die Briefwahl auszuüben 
ist, ergeben sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl.

Rathaus nach der Wahl geschlossen
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
da das Auszählen aller Stimmzettel am Wahlsonntag bis spät 
in die Nacht dauern wird und anschließend noch Ergebnisse zu 
übermitteln sind, bleibt das Rathaus am Montag, 9. März für 
Bürgerangelegenheiten geschlossen.
Auch am Dienstag, 10. März kann es aufgrund Nacharbeiten 
und Vorbereitungen möglicher Stichwahlen zu Beeinträchtigun-
gen im Bürgerbüro kommen. Wir bitten um Verständnis und 
sind ab Mittwoch, 11. März wieder wie gewohnt für Sie erreichbar.
Ihre Gemeindeverwaltung

Probealarm im Landkreis am 14. März
Am Samstag, 14. März 2026, führt das Landratsamt Bamberg 
in der Zeit von 11:00 bis ca. 13:00 Uhr einen Probebetrieb der 
Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-
Forchheim werden die örtlichen Sirenen im Landkreis ausge-
löst, um deren Funktionstüchtigkeit zu überprüfen.

Saisonstart der Pettstadter Fähre 
zum 1. März
Die Fähre steht nach der Winterpause parat und wird, wenn es der 
Wasserstand zulässt, täglich ab März bis einschließlich Oktober 
wieder zahlreiche Ausflügler an das andere Regnitzufer übersetzen.

Durch Scannen des QR-Codes erhalten Sie alle 
Infos zu Betriebszeiten, Fahrpreisen, Wasser-
ständen, Umfahrungsmöglichkeiten und der 
Geschichte der ältesten Gierseilfähre in ganz 
Oberfranken! Die Pettstadter Fährleute freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Redaktionsschluss
18. März 2026

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 27. März 2026!

Amtliche  
Bekanntmachungen

Gemeinderats- und Bauauschusssitzungen
Dienstag, 10. März 2026 um 19:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Die Tagesordnung und der Sitzungsort werden ab dem 
04.03.2026 im Aushangkasten am Rathaus und im Internet 
bekannt gegeben. Etwaige Änderungen können Sie der Tages-
presse sowie dem Internet unter (www.pettstadt.de/buerger-
service-und-politik/gemeinderat) entnehmen. Eine Sitzung des 
Bau- und Verkehrsausschusses findet nur bei Bedarf statt.

Müllabfuhrtermine im März
Montag, 02.03.2026 Papiertonne + Gelber Sack
Freitag, 06.03.2026 Biotonne
Freitag, 13.03.2026 Restmülltonne
Freitag, 20.03.2026 Biotonne
Freitag, 27.03.2026 Restmülltonne
Samstag, 28.03.2026 Papiertonne
Montag, 30.03.2026 Gelber Sack
Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Stegaurach OT Kaifeck
Sommerzeit: Mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr, 

Samstags 9:00 - 14:00 Uhr
Winterzeit: Mittwochs 14:00 - 17:00 Uhr, 

Samstags 10:00 - 13:00 Uhr
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2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die Stimmberechtigten dafür, 
dass der Wahlbrief mit den Stimmzetteln und dem Wahl-
schein am Wahltag bis zum Ablauf der Abstimmungs-
zeit bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen 
Behörde eingeht.

3. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr in Rathaus Pettstadt, 
Bürgersaal, Kirchplatz 10, 96175 Pettstadt zusammen.

4. Grundsätze für die Kennzeichnung der Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. Die 
Stimmzettelmuster liegen während der allgemeinen Dienst-
stunden in der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme 
bereit. Gegebenenfalls aufgedruckte Strichcodes dienen 
ausschließlich der Erleichterung der Stimmenauszählung.

4.1 Wahl des Gemeinderats und des Kreistags:
4.1.1 Sofern die Stimmzettel mehrere Wahlvorschläge enthalten, 

gelten die Grundsätze der Verhältniswahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Es können nur die auf den 
amtlichen Stimmzetteln vorgedruckten Bewerberinnen 
und Bewerber gewählt werden.
Die Stimmberechtigten können einen Wahlvorschlag unver-
ändert annehmen, indem sie in der Kopfleiste den Kreis vor 
dem Kennwort des Wahlvorschlags kennzeichnen.
Sollen einzelne Bewerberinnen und Bewerber Stimmen 
erhalten, wird das Viereck vor den Bewerberinnen und 
Bewerbern gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können innerhalb der ihnen 
zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerberinnen 
und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei auch 
mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber nicht 
mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewerberinnen und Bewerber 
können gestrichen werden. Die übrigen Bewerberinnen 
und Bewerber sind dann gewählt, wenn der Wahlvor-
schlag in der Kopfleiste gekennzeichnet wurde.
Die Stimmberechtigten können ihre Stimmen innerhalb 
der ihnen zustehenden Stimmenzahl Bewerberinnen und 
Bewerbern aus verschiedenen Wahlvorschlägen geben.

4.1.2 Sofern die Stimmzettel keinen oder nur einen Wahlvor-
schlag enthalten, gelten die Grundsätze der Mehrheits-
wahl.
Aus den Stimmzetteln ergibt sich, wie viele Stimmen die 
Stimmberechtigten haben. Das sind so viele Stimmen, wie 
Gemeinderatsmitglieder oder Kreisrätinnen und Kreisräte 
zu wählen sind. Die Stimmberechtigten können innerhalb 
der ihnen zustehenden Stimmenzahl einzelnen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern bis zu drei Stimmen geben, wobei 
auch mehrfach aufgeführte Bewerberinnen und Bewerber 
nicht mehr als drei Stimmen erhalten dürfen.
a) Wenn der Stimmzettel nur einen Wahlvorschlag ent-

hält, können die Stimmberechtigten die auf dem Stimm-
zettel vorgedruckten Bewerberinnen und Bewerber 
dadurch wählen, dass sie den Wahlvorschlag oder den 
Namen der Bewerbe-rinnen und Bewerber in eindeu-
tig bezeichnender Weise kennzeichnen. Sie können 
vorgedruckte Bewerberinnen und Bewerber streichen; 
in diesem Fall sind die übrigen Bewerberinnen und 
Bewerber dann gewählt, wenn der Wahlvorschlag in der 
Kopfleiste gekennzeichnet wurde. Die Stimmberechtig-
ten können Stimmen an andere wählbare Personen 
vergeben, indem sie diese in eindeutig bezeichnender 
Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich hinzufügen.

b) Wenn der Stimmzettel keinen Wahlvorschlag enthält, 
vergeben die Stimmberechtigten ihre Stimmen dadurch, 
dass sie wählbare Personen in eindeutig bezeichnender 
Weise auf dem Stimmzettel handschriftlich eintragen.

Gewählt sind die Personen in der Reihenfolge der Stim-
menzahlen.

4.2 Wahl der ersten Bürgermeisterin und des ersten Bür-
germeisters sowie der Landrätin und des Landrats:
Jede stimmberechtigte Person hat eine Stimme. Auf den 
Stimmzetteln ist erläutert, wie die Stimmzettel zu kenn-
zeichnen sind.

4.3 Die gekennzeichneten Stimmzettel sind mehrfach so zu 
falten, dass der Inhalt verdeckt ist.

5. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur 
einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des 
Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle der wahlbe-
rechtigten Person ist unzulässig (Art. 3 Abs. 4 Satz 2 des 
Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).  Eine wahlbe-
rechtigte Person, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe der Stimme gehin-
dert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von der wahlberechtigten Person 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der wahlbe-
rechtigten Person ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht 
(Art. 3 Abs. 5 des Gemeinde- und Landkreiswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. 
Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 StGB)

27.02.2026
gez.
Jochen Hack
Erster Bürgermeister

Landratsamt Bamberg

Mängelmeldungen im Radverkehr
Der Landkreis Bamberg arbeitet kontinuierlich daran, das Rad-
fahren noch sicherer zu gestalten. Allen Radfahrenden steht 
dafür ein ganzjähriger Service zur Meldung von Mängeln an und 
auf den Radwegen zur Verfügung. Ob Vereisung, Scherben, 
Verschmutzungen, Gefahrstellen oder andere Defizite – die Bür-
gerinnen und Bürger können Probleme jederzeit melden.
Das Mobilitäts-Team prüft jeden Hinweis sorgfältig und leitet 
ihn gegebenenfalls an die zuständige Stelle weiter. Ziel ist es, 
durch Bürgerbeteiligung rasch und effizient für sichere Radwege 
zu sorgen und das Radfahren im Landkreis Bamberg attraktiv 
zu halten. Die Beseitigung der gemeldeten Mängel kann aber je 
nach Art, Umfang und Zuständigkeit unterschiedlich lange Zeit-
räume in Anspruch nehmen.
So funktioniert es:
Zur Meldung von Mängeln steht unter radar-online.net die Mel-
deplattform RADar! zur Verfügung. Registrierte Radelnde haben 
dort die Möglichkeit, Problem- oder Gefahrstellen mithilfe von 
Pins, z.B. Schlaglöcher, Baumwurzeln, Bewuchs oder Glasscher-
ben auf einer Straßenkarte zu markieren, Kommentare hinzufü-
gen und Bilder hochzuladen. Besonders effizient funktioniert dies 
direkt vor Ort über die RADar!- oder die STADTRADELN-App, da 
GPS bereits den genauen Standort berücksichtigt.
Das Mobilitäts-Team bewertet nach Eingang einer Meldung 
den Sachverhalt und übergibt ihn bei Bedarf an die zuständige 
Stelle. Anschließend erfolgt eine transparente Rückmeldung 
zum Bearbeitungsstand.
Ein wichtiger Hinweis an die Radfahrenden: Je genauer die Mel-
dung abgegeben wird (Ort, Art des Mangels, ggf. Fotos), desto 
schneller kann geholfen werden.
Als Alternative zur RADar!-Meldeplattform lassen sich Probleme 
und Hinweise weiterhin auch per E-Mail an mobilitaet@lra-ba.
bayern.de mitteilen. Weitere Informationen finden Sie zudem 
unter: www.landkreis-bamberg.de/Leben/Mobilität-und-ÖPNV/
Radverkehr/Mängelmeldungen/
Der Landkreis Bamberg dankt allen Radfahrerinnen und Rad-
fahrern für ihr Engagement.
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Die Polizei oder der zuständige Jagdpächter sind umgehend zu 
informieren. Falls sich das Tier vom Unfallort entfernt hat, helfen 
folgende Schritte bei der Standortbestimmung:
• Tageskilometerzähler auf null stellen, zur nächsten Ortschaft 

fahren und diese der Polizei melden.
• Über die SOS-Notfallfunktion des Navigationsgeräts 

die Koordinaten weitergeben.
• Bei GPS-fähigen Handys die Kompass-App nutzen 

und die angezeigten Koordinaten mitteilen.

Bundesweit werden täglich rund 750 Wildunfälle registriert – das 
entspricht etwa einem Unfall alle zwei Minuten. „In der dunklen 
Jahreszeit ist besondere Vorsicht geboten. Wer die Geschwin-
digkeit anpasst und die Fahrbahnränder im Blick behält, kann 
viel zur eigenen Sicherheit und zum Schutz des Wildes beitra-
gen“, betont das Landratsamt Bamberg. 
Auch der ADAC rät, in Bereichen mit Wildwechsel-Schildern 
den Fuß vom Gas zu nehmen und die Geschwindigkeit an die 
Sichtweite anzupassen. 
Bei 50 Metern Sicht sind maximal 50 km/h empfehlenswert. 
Jagdvereinigungen in der Region sowie der Bayerische Jagd-
verband setzen zudem auf Hilfsmittel wie Wildreflektoren und 
Duftzäune, um die Zahl der Kollisionen zu senken. Dennoch 
bleibt das umsichtige Verhalten der Verkehrsteilnehmer der 
wichtigste Schutz.
Das Landratsamt Bamberg wünscht allen Verkehrsteilnehmern 
eine gute und sichere Fahrt.

Der Landkreis Bamberg  
stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
unbefristet ein:
Raumpfleger/-in (m/w/d) für das Landratsamt Bamberg
Näheres unter:
https://www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/Karriere/Stel-
lenangebote/.

Langjährige Ehrenamtliche -  
Vorschläge gesucht! Anregungen  
zur Ehrung von Ehrenamtlichen können 
am Landratsamt eingereicht werden.
Ehrenamtliche sollen für ihr 20- bzw. 10-jähriges Engagement in 
den Bereichen Kultur, Sport, Soziales und Gesellschaftspolitik 
zum Wohle des Landkreises aus-gezeichnet werden – das hat 
der Kultur- und Sportausschuss des Landkreises Bamberg vor 
Jahren beschlossen. Zusätzlich wurde ein Sonderpreis in Form 
eines Geldpreises für Vereine mit hervorragender Jugendarbeit 
ins Leben gerufen.
Vor diesem Hintergrund nimmt das Landratsamt Bamberg ab 
sofort wieder Vorschläge für zu Ehrende entgegen. Vorschlags-
berechtigt sind neben Landrat, Bürgermeister und Mitglieder 
des Kreistages auch der BLSV, der Bayer. 
Sportschützenbund sowie der Bayer. 
Rad- und Kraftfahrerbund Solidarität. Im kulturellen und sozi-
alen Bereich sind es die Vorsitzenden der Verbände, Vereine 
oder sonstigen gemeinnützigen Organisationen.
Die Vorschläge können bis 1. Juli 2026 beim Landratsamt 
Bamberg, Fachbereich Kultur und Sport, eingereicht werden. 
Entsprechende Formulare können im Internet unter 
www.landkreis-bamberg.de/Ehrungen 
abgerufen werden. 
Für weitere Informationen steht 
Martina Alt (Tel. 0951/85-622) 
gerne zur Verfügung.

Bundesweiter „Ehrentag“  
am 23. Mai 2026 Mitmachtag  
zum Geburtstag des Grundgesetzes
Am 23. Mai 2026 feiert unser Grundgesetz Geburtstag. Deshalb 
hat Bundespräsident Steinmeier zum 23. Mai 2026 den ersten 
deutschlandweiten Mitmachtag ausgerufen.
Die Idee: Demokratie lebt von Menschen, die mitmachen. 
Am Geburtstag der deutschen Verfassung packen deshalb alle 
mit an, um das Land ein bisschen besser zu machen. 
Dabei stehen Begegnung und gemeinsames Tun im Mittelpunkt.
Umgesetzt wird der Ehrentag in zahllosen kleinen und großen 
Aktionen vor Ort, die – auf freiwilliger Basis – von Vereinen, 
Organisationen, Unternehmen, Kommunen, Einzelpersonen 
organisiert werden. Das kann eine Aufräumaktion sein, ein 
inklusives Fußballturnier, ein Straßenfest, gemeinsames Reno-
vieren oder ein Spieleabend im Seniorenheim. 
Auch das Zeitfenster – ob eine halbe Stunde oder ein ganzer 
Tag – spielt dabei keine Rolle.
Auf der eigens für den Ehrentag geschaffenen Website erfahren 
Sie mehr darüber, wie Sie eine eigene Aktion planen oder bei 
einer bestehenden Aktion mitmachen können: 
https://www.ehrentag.de/aktion-planen/
Alle Aktionen im Zeitraum vom 16. bis 31. Mai können dort ein-
getragen und auch mit zur Verfügung gestellten Materialien 
beworben werden.
Landrat Johann Kalb ruft die Bevölkerung des Landkreises zum 
Mitmachen auf: „Wir haben bereits in der Vergangenheit bei 
Aktionen wie ‚Landkreis in Bewegung gezeigt, wie aktiv sich der 
ganze Landkreis für das Gemeinwohl einsetzen kann. 
Das möchten wir auch im Rahmen dieser Aktion beweisen!“
Der Ehrentag wird in Zusammenarbeit mit der Deutschen 
Stiftung für Engagement und Ehrenamt (DSEE) realisiert. 
Als Unterstützer konnten bislang die Deutsche Postcode Lot-
terie, die ZEIT STIFTUNG BUCERIUS, die DFB Stiftungen 
und Stiftung der Nationalmannschaft und die Aktion Mensch 
gewonnen werden.
Mit dem Aktionsförderprogramm Ehrentag fördert die DSEE 
Mitmach-Aktionen, die im Zeitraum vom 16. bis zum 31. Mai 2026 
stattfinden, mit bis zu 500 Euro.
Alle Informationen zum Aktionsförderprogramm und den Link 
zum Förderportal finden Sie auf der Ehrentag-Website: 
https://www.ehrentag.de/foerderprogramm/
Für Fragen und Unterstützung steht die Ehrenamtsbeauftragte 
des Landkreises Bamberg Friederike Straub 
(friederike.straub@lra-ba.bayern.de) zur Verfügung.

Gefahr von Wildunfällen  
zur Zeitumstellung Richtiges Verhalten 
im Ernstfall
Mit dem Ende der Winterzeitzeit rückt der Berufsverkehr wie-
der stärker in die Dämmerung – eine Phase, in der Rehe, Wild-
schweine und anderes Wild besonders aktiv sind. Das Land-
ratsamt Bamberg warnt daher vor einer steigenden Zahl von 
Wildunfällen und bittet Autofahrer um erhöhte Aufmerksamkeit.
Besonders kritisch sind die frühen Morgen- und Abendstunden. 
Wildtiere queren oft in Gruppen die Straßen, was das Risiko 
für Kollisionen erhöht. Um Unfälle zu vermeiden, empfiehlt das 
Landratsamt, die Geschwindigkeit zu reduzieren, stets brems-
bereit zu sein und beim Auftauchen von Wild sofort abzublenden 
und gegebenenfalls zu hupen. Von riskanten Ausweichmanö-
vern wird ausdrücklich abgeraten – sie enden häufig schwerer 
als der Zusammenstoß selbst. Wer ein Tier am Straßenrand 
sieht, sollte außerdem bedenken: Meist folgen weitere.
Kommt es dennoch zu einer Kollision, gilt: Ruhe bewahren, 
Warnblinkanlage einschalten, Warnweste anlegen und die 
Unfallstelle mit einem Warndreieck absichern. 
Das verletzte Tier sollte auf keinen Fall verfolgt oder ange-
fasst werden – es kann aggressiv reagieren. Verendetes Wild 
darf keinesfalls mitgenommen werden, da dies als Wilderei gilt. 
Soweit möglich, sollte es lediglich von der Fahrbahn entfernt 
werden, um Folgeunfälle zu vermeiden.
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Spielenachmittag ab 14 Uhr im Bürgertreff
Dienstag, 03.03.26
Dienstag, 17.03.26
Dienstag, 31.03.26
Eine große Auswahl an Karten-, Brett- und Würfelspielen, 
fröhliche Spielrunden und ein gemütliches Beisammensein mit 
netten Mitspielern – probieren Sie es unverbindlich aus. 
Wir heißen jeden Neuzugang herzlich willkommen.
Eigene Spiele und Verpflegung können sehr gerne mitgebracht 
werden. Kaffee, Tee und Wasser stehen bereit. 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Fish to Go am Karfreitag!
Der Anglerverein bietet wieder allen Bürgern frisch geräucher-
ten und gegrillten Fisch zum Bestellen für Karfreitag, 3. 
April an!
Zur Auswahl stehen:
•	 Geräucherte Forelle (8-10€, je nach Größe)
•	 Gegrillte Makrele mit Kräuterpesto  

(11-13€, je nach Größe)
•	 Gegrillter Hering (8-10€, je nach Größe)
zu jedem Fisch wird ein Brötchen gepackt.
Bestellungen werden ab sofort und bis zum 20. März unter 
folgenden Telefonnummern entgegengenommen, gerne auch 
als Whats-App-Nachricht:
Andy Linz (0175 5791325)
Alex Ehler (0151 56066835)
Bitte bei jeder Bestellung die Art, Anzahl und gewünschte Liefer-
zeit der Fische mitteilen (zwischen 15 und 18 Uhr). 
Wir bitten um Verständnis, dass nicht alle Auslieferungen minu-
tengenau erfolgen können. 
Genauere Informationen erhalten Sie bei der Bestellung.
Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt

Termine Feuerwehr
Kinderfeuerwehr: 6 - 11 Jahre:
07.03.2026 15:00 - 16:30 Übung für die Kinderflamme
21.03.2026 15:00 - 16:30 Übung für die Kinderflamme
Jugendfeuerwehr: 12 - 18 Jahren:
12.03.2026 18:00 -20:00
26.03.2026 18:00 -20:00
28.03.2026 Hallenfußballturnier in Stegaurach
Einsatzabteilung:
Monatliche Ausbildung
02.03.2026 19:00 – 21:30

Sonstiges:
Fahrsicherheitstraining im Fahrsimulator für Maschinisten
Theatersaison/ Theaterwache gemäß Einteilung
Ob Kinder, Jugendliche oder Erwachsene – schaut einfach vor-
bei.
Jeder der sich fürs Ehrenamt interessiert, ist willkommen.
Helfen in Not, ist unser Gebot!
Jörg Falke
Kommandant
Feuerwehr@Pettstadt.de
0171/ 7135 045

Helfen tut gut! –  
Jetzt bewerben für Stiftungsmittel
Bürgerschaftliches Engagement und ehrenamtliche Funkti-
onen sind im Landkreis Bamberg fest verankert – sei es in 
Sportvereinen, Wohlfahrtsverbänden, Kirchen, im Hospiz-
bereich, der Gesundheitshilfe, Tafelprojekten oder im Natur-
schutz. Immer mehr ältere Menschen engagieren sich aktiv, 
gründen Nachbarschaftshilfen, geben als Bildungspaten 
oder Zeitzeugen Wissen an die junge Generation weiter oder 
unterstützen Familien als Leihgroßeltern.
Damit gute Ideen nicht an der finanziellen Starthilfe scheitern, 
unterstützt die Stiftung „Helfen tut gut“ ehrenamtliche Projekte 
mit bis zu 3.000 Euro. Innovative Hilfen von Bürgern für Bürger 
und nachahmenswerte Projekte werden besonders berücksich-
tigt. Förderanträge können bis spätestens 23. März 2026 form-
los gestellt werden an:
„Helfen tut gut!“ - Stiftung zur Förderung des Ehrenamtes
z. H. Frau Martina Alt
c/o Landratsamt Bamberg, Ludwigstr. 23, 96045 Bamberg
E-Mail: martina.alt@Lra-ba.bayern.de
Die Anträge sollten eine Kurzdarstellung der Projektträger, eine 
Projektbeschreibung mit Zielen und Inhalten sowie einen Kosten-
plan enthalten.

Termine im März
Datum Uhr-

zeit
Titel Veranstaltung Ort

03.03.2026 14:00 Angebote für Senioren 
- Spielenachmittag

Bürgertreff

05.03.2026 12:00 Angebote für Senioren 
- Gemeinsamer Mit-
tagstisch

Bürgertreff

06.03.2026 18:00 Weltgebetstag der 
Frauen

Bürgertreff

09.03.2026 09:30 Baby-/Elterntreff Bürgertreff 
Pettstadt

14.03.2026 19:30 KS - Schubert & Krug: 
Candlelight Konzert mit 
HÖRENSWERT

Bürgersaal 
im  Rathaus 
Pettstadt

15.03.2026 14:00 OGV Jahreshauptver-
sammlung mit Neu-
wahlen

Bürgertreff

17.03.2026 14:00 Angebote für Senioren 
- Spielenachmittag

Bürgertreff

22.03.2026 11:30 PGR Fastenessen Pfarrheim
23.03.2026 09:30 Baby-/Elterntreff Bürgertreff 

Pettstadt
31.03.2026 14:00 Angebote für Senioren 

- Spielenachmittag
Bürgertreff

Angebote für Senioren und Junggebliebene
Gemeinsamer Mittagstisch am Donnerstag, 
05.03.26 um 12 Uhr im Bürgertreff
Wir laden ein zum gemeinsamen Essen und Unterhalten und 
lassen uns mehliertes Zanderfilet in Weißweinsoße, Blattspinat 
und Kartoffelgratin, dazu gemischten Salat, schmecken.
Eigene Getränke dürfen gerne mitgebracht werden, Kaffee, Tee 
und Wasser stehen bereit.
Nähere Informationen und An- bzw. Abmeldung bis spätestens 
Montag, 02.03.26 bei Margit Hofmann, Tel. 580 oder Maria 
Starklauf, Tel. 677.
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DAS BEZIEHUNGSDESASTER GEHT WEITER

Die 40 nähert sich dem Ende zu, 
die besten Jahre auch?
Zumindest einige Beziehungen. 
Manche Liebe war gar keine und 
einige vermeintliche Seelenver-
wandtschaften entpuppten sich 
als Griff ins Klo. War eigentlich so 
gar nicht geplant ... beiderseits 
... Mit einer ordentlichen Por-
tion Selbstironie geht es von der 
Ursachensuche über Stuhlkreis-
Erfahrungen bis zu Beziehungs-
Tipps der Ex-Kanzlerin. Rena 
bietet manchmal sehr direkt 
authentische und skurrile Lösun-
gen an – aber immer mit diesem 
gewissen Augenzwinkern. Wenn 

niveauvolle Alltagssatire und dunkelgrauer Humor aufeinander 
prallen, erleben Sie den saukomischen und mentalen Seiltanz 
zwischen Depression und Allmachtsphantasien! Nach dieser 
Vorstellung wird sich Ihr Leben verändern. Sie werden nach 
Hause gehen und sich mit den Worten trösten: Scheitern war 
noch nie so lustig!

STEFANIE SCHUBERT & STEFAN KRUG 
Candlelight Konzert mit HÖRENSWERT

14. März 2026, 19.30 Uhr
Bürgersaal Pettstadt, Einlass: 
19:00 Uhr, freie Platzwahl
Karten ab 21. Februar 2026 bei 
Gärtnerei Reichert bzw. unter 
www. diepettstadterkultschmiede.de
Achtundachtzig Tasten. 
Eine Stimme. Ein Konzert 
zum Lauschen & Genießen
Wenn die Bamberger Sängerin 
und Coachin Stefanie Schubert 
auf den Musikproduzenten und 

Musiker Stefan Krug trifft, entsteht ein Konzert, das weit über 
den reinen Musikgenuss hinausgeht. Die beiden Künstler ver-
bindet seit vielen Jahren die Leidenschaft zur Musik und mitt-
lerweile gehen sie diesen Weg auch gemeinsam. Im Mittelpunkt 
von HÖRENSWERT steht nicht nur die Musik, sondern auch die 
Songtexte:  Was sagen sie wirklich aus? Welche Botschaften, 
Geschichte oder Gefühle stecken zwischen den Zeilen?
Entstanden ist ein Zuhörkonzert aus bekannten Klassikern und 
Songs zum Neuentdecken, emotional und klangvoll interpretiert mit 
einer Stimme, die unter die Haut geht. Das alles verspricht einen 
Abend zum Entspannen, zum Inspirieren, zum Nachdenken und 
Entdecken, zum Mitwippen, zum Lauschen und Genießen.

Einladung zu den Frühjahrskonzerten  
am 07.03.2026 und 08.03.2026
Am Samstag, den 07.03.2026 um 19:00 Uhr
und am Sonntag, den 08.03.2026 um 11:00 Uhr
finden in der Schulturnhalle in Pettstadt als Auftakt zum 100jäh-
rigen Bestehen des MGV Pettstadt e.V. zwei Konzerte statt.
Es wird an diesem Wochenende einige besondere Highlights 
geben: Samstag, 07.03.2026  Am Samstag, den 07.03.26 um 
19:00 Uhr lädt das große Symphonische Blasorchester des 
Musik- und Gesangverein Pettstadt e.V zum Frühjahrskonzert 
ein. Unter dem Dirigat von Michael Saffer erklingen u.a. George 
Gershwin „Cuban Overture“, Filmmusik aus Star Trek und 
Ghostbusters. Mit Sebastian Saffer an der Trompete und Kilian 
Kroack sowie Nico Wagner als Tenorhorn – Duo präsentieren 
sich außerdem drei Solisten an diesem Abend. 

Freiwillige Feuerwehr 
Pettstadt 1870 e.V.

Vorankündigung:
Termin Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstand-
schaft:
Samstag, den 18. April 2026
Die vorgesehene Tagesordnung wird in der nächsten Mittei-
lungsblattausgabe satzungsgemäß bekanntgegeben. 
Wir bitten alle Mitglieder sich den Termin vorzumerken.
Die Vorstandschaft der
Freiwillige Feuerwehr Pettstadt 1870 e.V.

Die PETTSTADTer  
KULT.schmiede

RENA SCHWARZ Jung?  
Attraktiv ... & übrig! 2.0
Samstag, 18. April 2026, 
19.30 Uhr
Bürgersaal Pettstadt, 
Einlass: 19:00 Uhr, 
freie Platzwahl
Karten ab 28. März 2026 bei Gärtnerei Reichert bzw. unter 
www.diepettstadterkultschmiede.de
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Tagesordnung:
1. Begrüßung
2.V orausplanung Straßenfest 2026
3. Wünsche und Anregungen
4. Sonstige Themen nach Bedarf
Die POV-Vorstandschaft

Wahl des Pfarrgemeinderates Pfarrei 
Mariä Geburt, Pettstadt

Wahltermin: Sonntag, 1. März 2026
In unserer Pfarrei können die Wahlberechtigten 
so wählen:

• persönliche Stimmenabgabe:
am Sonntag, den 1. März 2026
9.00 bis 12.00 Uhr und 14.30 bis 16.00 Uhr
im Wahllokal Pfarrheim, Kirchplatz 7, 96175 Pettstadt

• per Briefwahl:
Die Briefwahlunterlagen können über das Pfarrbüro beantragt 
werden (Kontaktdaten finden Sie unten). 
Der schriftliche Antrag muss bis spätestens 22. Februar 
2026 eingegangen sein. Sie erhalten anschließend den 
Briefwahlschein sowie die weiteren Unterlagen. 
Wahlbriefe müssen spätestens bis zur Schließung des Wahl-
lokals beim Wahlausschuss eingegangen sein.

Für den neuen Pfarrgemeinderat sind insgesamt 5 Personen 
zu wählen.
Jede/r Wähler/in kann höchstens so viele Stimmen vergeben, 
wie Mitglieder zu wählen sind.
Die Stimmabgabe ist nur mit amtlichen Stimmzetteln möglich.
Jegliche Änderung, Kommentierung, Streichung etc. ist unzu-
lässig und führt zur Ungültigkeit des Stimmzettels.
Wahlberechtigt sind alle katholischen Christinnen und Christen 
der Pfarrgemeinde, die am Wahltag das 14. Lebensjahr vollen-
det und im Gebiet der Pfarrgemeinde ihren Hauptwohnsitz nach 
staatlichem Recht haben.
Gewählt sind nur diejenigen Personen, die mindestens so viele 
Stimmen auf sich vereinigen können, wie 50 Prozent der Zahl 
der abgegebenen gültigen Stimmzettel plus eine Stimme betra-
gen. Leere Stimmzettel werden als Enthaltung mitgezählt.
Bei Fragen und Unklarheiten wenden Sie sich bitte an:
das Pfarrbüro oder die Mitglieder des Wahlausschusses
Hauptstr. 27 Ute Bauer, Tel: 0151 72102429
96158 Frensdorf Thomas Berthold, Tel: 09502 924137
09502 921080 Klaus Henneberg, Tel: 09502 505
melanie.losskarn@erzbistum-bamberg.de

Einladung zum Fastenessen
Liebe Pettstadterinnen und Pettstadter,
Wir möchten Sie auch heuer wieder einladen zu einem gemein-
samen Fastenessen am Sonntag, 22. März nach dem 10.30 Uhr-
Gottesdienst bis 13.00 Uhr im Pfarrheim.
Die Aktion wird tatkräftig von den Firmlingen unterstützt.
Wir hoffen auf rege Beteiligung und freuen uns auf Sie!
Ihr Pfarrgemeinderat

„Frühschichten“ in der Fastenzeit
Für Frühaufsteher und Neugierige egal welchen Alters bieten wir 
in der Fastenzeit wieder an den 6 Samstagen jeweils um 7.00 Uhr 
eine sogenannte „Frühschicht“ als positiven Start in den Tag 
an. Wer gerne den Tag mal mit ein paar rhythmischen Liedern, 
Impulstexten, Geschichten und meditativen Elementen starten 
möchte, ist an folgenden Tagen ins Pfarrheim eingeladen:

Der Männerchor, die Keimzelle unseres Vereins, feiert in diesem 
Jahr sein 100jähriges Bestehen und gestaltet mit seinem Auftritt 
beim Konzert den Auftakt in das Jubeljahr. Karten gibt es bei der 
Gärtnerei Reichert. VVK 12,-€, 
ermäßigt 9,-€ und Restkarten zu 15,- € an der Abendkasse.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Sonntag, 08.03.2026
Am Sonntag, den 08.03.2026, um 11:00 Uhr, dürfen wir Sie 
zum zweiten Teil unseres Frühjahrskonzertes in die Schulturn-
halle Pettstadt einladen. Das Jugendblasorchester Pettstadt 
spielt auf unter der Leitung von Karin Wagner zu einem Famili-
enkonzert, das Groß und Klein begeistert! Freuen Sie sich auf 
bekannte Songs, auf ein spannendes Werk von Thiemo Kraas 
über das Wetter sowie auf eindrucksvolle originale Blasorches-
terliteratur von Gustav Holst.  Ein musikalisches Abenteuer zwi-
schen Pop und Klassik – zum Zuhören, Staunen und Mittanzen! 
Der Kinderchor „die verrückten Chorhühner“ unter der Leitung 
von Carina Heinzel und die beiden Bläserklassen Frensdorf-Pett-
stadt unter den Leitungen von Michael Saffer und Falk Krause 
runden das Familienkonzert ab. Der Eintritt zum Familienkon-
zert ist frei! „Wahl getroffen? Dann Ton an!“ Am Sonntag, 8. März 
2026, finden auch die Kommunalwahlen statt. Nehmen Sie Ihr 
Wahlrecht wahr – und besuchen Sie anschließend unser Konzert. 
Wir freuen uns auf einen Tag im Zeichen von Beteiligung, geleb-
ter Kultur und Gemeinschaft, den sie mit ihrer Familie, Musik, 
guten Freunden und Kaffee und Kuchen genießen können.
Musik- und Gesangverein Pettstadt e.V.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
 zur 19. Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen am Sonntag, 15. März 2026 
um 14 Uhr im Bürgertreff (barrierefrei)
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Bericht des Vorstandes für 2025
4. Bericht der Jugendbeauftragten
5. Bericht des Schriftführers (auf Wunsch)
6. Bericht des Kassiers für 2025
7. Bericht der Kassenprüfer für 2025 und Entlastung der Vor-

standschaft
8. Neuwahl von Vorstand und Vereinsleitung
9. Vorschau auf das Jahr 2026 durch Ersten Vorsitzenden 

und Jugendleiterinnen
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge.

Wünsche und Anträge sind bis spätestens 08.03.2026 zwecks 
Vorbereitung beim Ersten Vorsitzenden Walter Schönhofer ein-
zureichen. Mit einer Diashow schauen wir auf unsere Aktivitäten 
im vergangenen Jahr zurück und bieten dazu kalte Getränke, 
heißen Kaffee und leckeren selbstgebackenen Kuchen an.
Bitte kommt recht zahlreich, da Neuwahlen anstehen.
Die Vorstandschaft
Walter Schönhofer

POV-Frühjahrssitzung 2026
Am Donnerstag, den 26.03.2026 findet um 19:00Uhr im Ver-
einsheim des ASV Pettstadt unsere POV Frühjahrssitzung statt. 
Alle Vereinsvorstände werden hiermit gebeten, an der Sitzung 
teilzunehmen oder einen Vertreter zu schicken.
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Abschlussorientierte Qualifizierungen  
für Mitarbeitende in Kindertageseinrichtungen
In den Kolping-Bildungszentren finden wieder anerkannte Qua-
lifizierungen im Bereich frühkindliche Bildung statt: Der „Vorbe-
reitungskurs auf die Externenprüfung staatl. gepr. Kinderpfleger/
in“ startet im Oktober in Ansbach. Auch die Qualifizierungen zur 
„Assistenzkraft“ und „Ergänzungskraft“ nach dem Konzept des 
Sozialministeriums finden weiterhin statt (Neustadt/Aisch und 
Bamberg). Alle Bildungsangebote können unter bestimmten 
Voraussetzungen durch einen Bildungsgutschein der Agentur 
für Arbeit gefördert werden. Melden Sie sich für die (Online-)
Infoveranstaltungen an und lassen Sie sich individuell beraten 
(zu Voraussetzungen und Förderung). Kontakt Kolping-Akade-
mie: Telefon: 0951/519470, Mail: akademie@kolpingbildung.de, 
Internet: www.kolpingbildung.de

AUSBILDUNGEN  
IM GESUNDHEITS- UND SOZIALBEREICH:  
KENNENLERNEN AUF AUGENHÖHE
Mit einer Ausbildung im Gesundheits- und Sozialbereich die 
eigene Zukunft gestalten: Mehr hierzu können Interessierte bei 
einer Informations-veranstaltung des Deutschen Erwachsenen-
Bildungswerks (DEB) erfahren. Am Mittwoch, den 11. März 
2026, stellen die Lehrkräfte der Berufsfachschulen fürErgothe-
rapie, Physiotherapie und Pharmazeutisch-technische Assis-
tenz (PTA) ihre Ausbildungsberufe vor.
Während einer Führung durch Unterrichtsräume, Praxisräume 
und Labore können Teilnehmende tiefere Eindrücke sammeln. 
Außerdem werden die Tätigkeitsfelder der einzelnen Berufe 
sowie die genauen Zugangs-voraussetzungen und die Inhalte 
der Ausbildungen erklärt. Im Anschluss haben alle Besucher die 
Gelegenheit, persönliche Fragen zu stellen. 
Beginn der Veranstaltung ist 16 Uhr.
Das DEB informiert auch über Fördermöglichkeiten. 
Bewerbungen werden durchgängig angenommen und können 
gerne am Infonachmittag abgegeben werden.
Weitere Informationen unter:
DEUTSCHES ERWACHSENEN-BILDUNGSWERK
gemeinnützige Schulträger-Gesellschaft mit beschränkter Haftung
TEL +49(0)951|915 55-600, MAIL bfs-bamberg@deb-gruppe.org
WEB www.deb.de

Gottesdienstanzeiger für die Pfarreien 
Frensdorf, Herrnsdorf, Pettstadt, 
Reundorf, Sambach, Schlüsselau 
und die Kuratie Vorra  
vom 01.03.2026 bis 06.04.2026
SEELSORGER / SEELSORGERIN:
Leitender Pfarrer 
Bernhard Friedmann

09546 / 201 
(Pfarrbüro Burgebrach)

Pfarrvikar 
Dominik Stehl

Handy: 
0160 / 938 255 94
Mail: dominik.stehl@erzbistum-bamberg.de

21.02., 28.02., 07.03., 14.03., 21.03. und 28.03.
Und damit nicht nur die Seele gestärkt wird, gibt´s wie immer 
anschließend ein gemeinsames Frühstück.
Lust bekommen? Dann vormerken und Wecker stellen! 
Wir warten auf Sie / Euch.
Ihr Pfarrgemeinderat

Liebe Frauen und Männer
Zum Seniorennachmittag seid Ihr wieder alle recht herzlich 
eingeladen.
Am Montag 2.März 2026
Beginn:14.3oh im Pfarrheim
UND.....
Am Montag 30.März 2026
zur Osterfeier um 14.3oh im Pfarrheim!
Wir freuen uns auf Euch!
Wicht Friedegunde

Unserer Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
den 7. Februar, folgten zahlreiche Mitglieder. Nach der Begrü-
ßung und Totenehrung berichtete die Vorstandschaft über das 
vergangene Jahr. Vor der Neuwahl konnte auf Vorschlag der 
Kassenprüfer die komplette Vorstandschaft entlastet werden.
Die Neuwahl brachte folgendes Ergebnis: Vorstände: Werner 
Schrauder, Jürgen Ehrbar, Klaus Sapper
Kassier: Edwin Breitenbach
Schriftführer: Bernd Miller
Beisitzer: Peter Linz, Leo Dümig, Lothar Helmreich, Heiko Wicklein
Kassenprüfer: Günter Trager, Jochen Hack
Vielen Dank auch an den Wahlausschuss in Person von Roland 
Hack,
Günter Stark und Michael Jucknischke.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft konnten Claus Falke und Werner 
Gallenz, für 40 Jahre Mitgliedschaft Anton Kaiser und Friedrich 
Hülsebusch geehrt werden. Der Verein bedankte sich bei die-
sen für die Vereinstreue.
Eine besondere Würdigung erhielt Manfred Dippacher.
Nach 16 Jahren als Kassier trat Manfred von seinem Posten zurück.
Auf Grund seiner Verdienste für den Verein wurde er zum 
Ehrenmitglied ernannt.

Veranstaltungen
Freitag, 6. März 2026
Monatlicher Stammtischtag auf dem Schrauder-Keller.
Voranzeige:
Freitag, 3. April: Stammtischtag
Werner Schrauder, Vorstand
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R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 05.03.
Schl 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Johann Dotterweich (4)
Fr. 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen, 

Mönch, Glaubensbote
Schl 17:30 (E. Schillab) Weltgebetstag 

der Frauen im Pfarrzen-
trum

P 18:00 (U. Bauer) Weltgebetstag 
der Frauen im Bürger-
treff

Sam 18:00 (Dittebrand-Schmitt) Weltgebetstag
der Frauen in der Kirche, 
anschl. Essen im Pfarr-
saal

Sa. 07.03. Hl. Perpetua und hl. 
Felizitas, Märtyrinnen in 
Karthago

P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 
Frühstück im Pfarrheim

F 10:30 (D. Stehl) Schülertaufe
F 14:00 (D. Stehl) Taufe von Betz Mara u. 

Kirchner Jakob Benjamin
F 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe 

mit Erstkommunionkin-
dern
Dank u. Bitte Krapp
Dr. Oskar Just
Schad u. Dreßel

P 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe 
mit Erstkommunionkin-
dern
2.Jahrtag Edmund Linz, 
Viertelshof 4
Philipp Bayer, Eltern Meix-
ner, Vater Georg Bayer

So. 08.03. 3. Fastensonntag Kol-
lekte 
für die Caritas (Haus-
sammlung 02.03. - 
08.03.)
Ex 17, 3-7; Röm 5, 1-2. 
5-8; 
Joh 4, 5-42 (KF 4, 5-15. 
19b-26. 39a. 40-42

Schl 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-
munionkindern aus 
Herrnsdorf u. Schlüs-
selau
Maria, Georg u. 
Erika Bauernschmitt
Eltern Katharina u. And-
reas Dorn u. Betti u. Hans 
Lenz

P 10:30 (Ute u. Team) Kinder-Kirche
V 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-

munionkindern
Sauer u. Theinhardt Eltern 
u. Geschwister
Peßler, Wiesneth, Schütz, 
Brütting
Fam. Sauer, Vorra u. Stoll-
berger
Johannes u. Edmund 
Metzner

Sam 10:30 (Dittebrand-Schmitt) Wortgottesfeier
Di. 10.03.
F 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 11.03.

Sabine Kotzer Handy: 0160 / 967 540 27
Ute Bauer Handy: 0151 / 721 024 29
Elisabeth Schillab 09502 / 490 86 19 (Schlüsselau)
PFARRBÜRO FRENSDORF:
Tel: 09502 / 921080
Fax: 09502 / 921082
Email: ssb.steigerwald@erzbistum-bamberg.de
Homepage: www.seelsorgebereich-steigerwald.de
Instagram: www.instagram.com/st_johannes_frensdorf

Öffnungszeiten:
Di und Do: ���������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
PFARRBÜRO VERWALTUNGSSITZ BURGEBRACH:
Tel: ���������������������������������������������������������������������������� 09546 / 201
Öffnungszeiten:
Mo und Di: ���������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
Do und Fr: ���������������������������������������������������������������  8 bis 11 Uhr
Do: �������������������������������������������������������������������������  13 bis 17 Uhr
Frensdorfer Mesnerin und Pfarrheimverwaltung:
Renate Schonert � Tel: 09502 / 8351 oder Handy 0152 / 342 762 
08
Pettstadter Mesnerin:
Ilona Schmitt ��������������������������������������������  Tel: 0155 / 637 340 20
Pfarrfahrt Indien-Dubai 2027
Vom 21.01.2027 – 03.02.2027 findet die 14-tägige 
Indien-Dubai-Rundreise mit Pfarrvikar Sam Thomas statt. 
Die Informationsveranstaltung findet am 14. März 2026 um 
15:30 Uhr im Gemeindehaus St. Ägidius in Kirchaich statt. 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an das Büro in 
Priesendorf Tel.nr. 09549 -981155.
So. 01.03. 2. Fastensonntag

- PFARRGEMEINDE-
RATSWAHLEN
- ZÄHLUNG DER GOT-
TESDIENSTBESUCHER 
Pfarrkollekte
Gen 12, 1-4a; 
2Tim 1, 8b-10; 
Mt 17, 1-9

P 09:00 (L. Bayer) Wortgottesfeier
R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe 

mit Erstkommunionkin-
dern
Pfarrgottesdienst zum 
dankbaren Gedenken an 
Pfr. Hermann Komnick
Pater Wolfram Schüßler 
zum dankbaren Gedenken
Familien Thomann u. 
Tröster
Josef Bayer u. Ang.Gerda 
u. Silvia Nein

V 09:00 (G. Bittel) Wortgottesfeier
Schl 09:30 (E. Schillab) Wortgottesfeier
F 10:30 (A. Beyer) Wortgottesfeier
H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-

munionkindern aus 
Herrnsdorf u. Schlüs-
selau Edeltraud Kabisch

Di. 03.03. Hl. Kunigunde, Gemah-
lin Kaiser Heinrichs II., 
Bistumspatronin Pfarr-
kollekte

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 04.03. Hl. Kasimir, Königssohn
P 08:30 (D. Stehl) Hl. Messe

Familie Karl
Pfr. Hermann Komnick
Philipp Bayer

F 15:15 (S. Kotzer) Wortgottesfeier 
im Seniorenzentrum 
Frensdorf



Pettstadt	 - 10 -	 Nr. 3/26

Sa. 21.03.
P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - 

anschl. Frühstück 
im Pfarrheim

Sam 14:00 (D. Stehl) Taufe von Beßler Emilio
V 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-

munionkindern
Hildegard Sauer, Johan-
nes Metzner, Baptist Mohl, 
Rosina u. Anna Raab,
Maria Held
leb. u. Köhler u. Then
Metzner, Ankenbrand, 
Ziegler
Rosina Raab, Anna Raab, 
Johann Raab, Maria Reul 
u. Andreas Reul

Schl 18:00 (J. Gadek) Hl. Messe 
mit Erstkommunionkin-
dern aus Herrnsdorf u. 
Schlüsselau
Mutter Betty Lenz z. Jtg. u. 
Ang. Lenz u. Zwosta

So. 22.03. 5. Fastensonntag 
Misereor-Kollekte
Ez 37, 12b-14; Röm 8, 
8-11;  Joh 11, 1-45 
(KF: 11, 3-7. 17. 20-27. 
33b-45

F 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-
munionkindern und 25 
Jahre Gemeindebücherei 
Frensdorf
Löffelmann u. Raab
Willi Bräunig Margarete 
Stiegelschmitt z. Ttg.

P 10:30 (S. Thomas) Hl. Messe mit Erstkom-
munionkindern aus 
Pettstadt und Reundorf, 
anschl. Fastenessen
Alfred Sauer
Rosina u. Wilhelm Weber
Hildegund Pyttel

Sam 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Erstkom-
munionkindern, anschl. 
Fastenessen im Pfarrsaal
Josef u. Gunda Wiesneth, 
Oberndorf
Erhard Wittmann, Sambach

V 13:30 (G. Bittel) Rosenkranz
Di. 24.03.
F 18:30 (D. Stehl) Bußgottesdienst anschl. 

Beichte
Mi. 25.03. Verkündigung 

des Herrn Pfarrkollekte
Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Fam. Wiesneth u. Vogel, 
Sambach

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 26.03. Hl. Liudger, Bischof von 

Münster
B 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Heinrich Heberlein, Eltern u. 
Ang. Alois Denzler u. Ang.

Fr. 27.03.
F 15:00 Beichte Erstkommuni-

onkinder für Frensdorf, 
Herrnsdorf, Schlüsselau, 
Vorra

F 17:00 Beichte Erstkommuni-
onkinder für Sambach, 
Pommersfelden, 
Pettstadt, Reundorf

Sam 10:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Dankamt nach Meinung
Kunigunda Paulus u. 
Eltern 
Hennemann u. Zeiler, 
Sambach
leb. u. Fam. Birkner u. 
Weiß, Wind

R 18:30 (H. Behr) Kreuzweg
Do. 12.03.
OG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe

Erika Windfelder, Eltern 
Kramer u. Ang.

Fr. 13.03.
F 18:00 (W. Lechner) Kreuzwegandacht
Sa. 14.03. Hl. Mathilde, Gemahlin 

König Heinrichs I.
P 07:00 (Ute u. Team) Frühschicht - mit anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
R 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe 

mit Erstkommunionkin-
dern
Irmgard Dusold
Josef Heß, Anni Sauer, 
Dittmar Lauer
Otto Staudigel best. von 
deinen 3 Freunden
Margareta u. Georg Wind-
felder, Georg Frank u. Ang.
Sailmann Andreas
Andreas Dietz, Dietz,
Amberger, Rost
Gäcklein u. Hetzel

B 18:00 (M. Fischer) Wortgottesfeier anschl. 
Jahreshauptversamm-
lung 
des Kirchenbauvereins 
Birkach

So. 15.03. 4. Fastensonntag 
(Laetare) Pfarrkollekte
1Sam 16, 1b. 6-7. 10-13b; 
Eph 5, 8-14; Joh 9, 1-41 
(KF 9, 1. 6-9. 13-17. 
34-38)

Sam 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Erstkom-
munionkindern
Pfarrgottesdienst
Waltraud Seitz, Weiher
Thomas Rogner, 
Wingersdorf

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Schl 10:30 (I. Schwarzmann) Wortgottesfeier
V 13:30 (G. Bittel) Kreuzweg
Di. 17.03. Hl. Gertrud, Äbtissin 

v. Nivelles, hl. Patrick, 
Bischof, Glaubensbote 
in Irland

R 18:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Mi. 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem, 

Bischof, Kirchenlehrer
P 18:30 (D. Stehl) Bußgottesdienst 

anschl. Beichte
Do. 19.03. Hl. Josef, Bräutigam 

der Gottesmutter Maria 
Pfarrkollekte

UG 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe
leb. u. Ang. der Familie 
Kohlmann

Fr. 20.03.
F 16:00 (S. Kotzer) Jugendkreuzweg  

für alle Firmlinge
F 18:00 (W. Lechner) Kreuzwegandacht
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Sam 10:00 (S. Kotzer) Kinderkreuzweg 
im Schloss Weissenstein 
Pommersfelden

P 10:30 (U. Bauer) Kinderkreuzweg
F 15:00 (D. Stehl) Karfreitagsliturgie
P 15:00 (L. Bayer) Karfreitagsliturgie
R 15:00 (A. Beyer) Karfreitagsliturgie
V 15:00 (M. Fischer) Karfreitagsliturgie
Schl 15:00 (I.Schwarzmann/E.

Schillab)
Karfreitagsliturgie

Sam 15:00 (Dittebrand-Schmitt) Karfreitagsliturgie
P 18:00 Evang. Gottesdienst
F 19:00 (W. Lechner) Andacht die sieben 

Worte Jesu
H 19:00 (E. Löhr) Andacht die sieben 

Worte Jesu
R 19:00 (H. Behr) Andacht die sieben 

Worte Jesu
B 19:00 (M. Fischer) Andacht die sieben 

Worte Jesu
V 19:00 (G. Bittel) Andacht die sieben 

Worte Jesu
Sa. 04.04. Karsamstag Pfarrkol-

lekte
Gen 1, 1 - 2, 1 (KF: 1, 1. 
26-31a); Gen 22, 1-18 
(KF: 22, 1-2. 9a. 10-13, 
15-18);Mt 28, 1-10

P 20:00 (E. Thoma) Hl. Messe - Feier der 
Osternacht mit anschl. 
Agape u. Ostereiersuche
Georg Linz u. Eltern Göller

Sam 20:00 (D. Stehl) Hl. Messe - 
Feier der Osternacht

So. 05.04. Hochfest der Auferste-
hung des Herrn, Oster-
sonntag Pfarrkollekte
Apg 10, 34a. 37-43; 
Kol 3, 1-4 od. 1
Kor 5, 6b-8; Joh 20, 1-9 
od. Joh 20, 1-18

F 05:00 (D. Stehl) Auferstehungsfeier mit 
anschl. Agape

R 09:00 (D. Stehl) Hl. Messe
Wicht, Schwalb, Burkard u. 
leb. Ang.
Johanna u. 
Ludwig Herrmann
Elisabeth Göppel
Roland Göppel
Winfried Göppel
Adolf Singer

V 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe
Pfarrgottesdienst
Peter Bayer zum Jahres-
tag u. Waltraud Bayer zum 
3. Todestag
Fam. Georg u. Margaretha 
Bittel,
Eltern Nagengast

Schl 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit anschl. 
Ostereiersuche
Georg Bauernschmitt z. Jtg.

F 18:00 Evang. Gottesdienst
Mo. 06.04. Ostermontag 

Pfarrkollekte
Apg 2, 14. 22-33; 1Kor 15, 
1-8. 11; Lk 24, 13-35 od. 
Mt 28, 8-15

B 09:00 (J. Gadek) Hl. Messe mit anschl. 
Frühstück
Fritz u. Theresia Enkert
Alt u. Hahn u. Geschwister

Sa. 28.03.
P 07:00 Frühschicht - anschl. 

Frühstück im Pfarrheim
R 10:30 (A. Beyer) Taufe von Neidhart Leo
H 18:00 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 

- Beginn vor der Kirche
Dotterweich, Behr, Bayer
Fritz u. Barbara Lauerhaas 
u. Saulich

P 18:00 (S. Thomas) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn am Dorfkreuz
Ehler Anna, Sebastian Bittel 
u. Anna Bittel
Dieter Gehringer, Stefan 
Weinkamm, Christina u. 
Herbert Bartosch

So. 29.03. Palmsonntag Kollekte 
für das Heilige Land
Jes 50, 4-7; Phil 2, 6-11; 
Mt 21, 1-11

B 08:45 (M. Fischer) Wortgottesfeier zum 
Palmsonntag - Beginn 
an der Marter; Herzliche 
Einladung an die Kuratie 
Vorra

Sam 08:45 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 
und Prozession - Beginn 
am Durmannnskreuz
Margareta Schneider, 
Sambach

R 09:00 (A. Beyer) Wortgottesfeier mit 
Palmweihe - Beginn am 
Kreuz Ruhgarten

F 10:15 (D. Stehl) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn im Pfarrhof
Neundorfer u. Zeiler
Fam. Herdin, Kistner, Haider
Windfelder Lore
Dora Schuckert u. Björn 
Zwernemann u. Familien 
Kraus u. Schmuck

Schl 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe mit Palmweihe 
- Beginn vor der Kirche
Lorenz Georg Bauernsch-
mitt
Eltern Maria u. Andreas 
Schütz u. Ang.

OG 13:30 Andacht
Mi. 01.04. Mi der Karwoche
F 15:15 (D. Stehl) Hl. Messe im Senioren-

zentrum Frensdorf
Do. 02.04. Gründonnerstag Pfarr-

kollekte
Ex 12, 1-8. 11-14; 1Kor 11, 
23-26; Joh 13, 1-15

R 10:00 (D. Stehl) Osterandacht Kindergar-
ten St. Otto Reundorf

F 19:00 (D. Stehl) Hl. Messe zum Gründon-
nerstag für alle Pfarreien
anschl. Ölbergandacht

Fr. 03.04. Karfreitag Pfarrkollekte
Jes 52, 13 - 53, 12; Hebr 
4, 14-16; 5, 7-9; Joh 18, 
1 - 19, 42

UG 09:00 Kreuzweg
F 09:00 (W. Lechner) Kreuzweg
H 09:00 (E. Löhr) Kreuzweg
P 09:00 (L. Bayer) Kreuzweg
R 09:00 (H. Behr) Kreuzweg
V 09:00 (G. Bittel) Kreuzweg
B 09:00 (M. Fischer) Kreuzweg
Schl 09:00 (I.Schwarzmann/E.

Schillab)
Kreuzweg

Sam 10:00 (M. Burkard) Kreuzweg



Pettstadt	 - 12 -	 Nr. 3/26

Geteilte Freude ist doppelte Freude: 
Zweimal 1.500 Euro karitative Spende 
von den Pettstadter Wichteln
Die Übergabe der Spenden und das Wissen, damit schwerst-
kranken Menschen und ihren Angehörigen zumindest finanzielle 
Unterstützung zu leisten, sind Jahr für Jahr der entschei-
dende Antrieb für die Pettstadter Weihnachtswichtel. 
Mit ihren kreativen und aufwändigen Bastelarbeiten erziel-
ten sie am Pettstadter Weihnachtsmarkt 2025 im Bürgertreff 
erneut einen ansehnlichen Erlös. 
Dank des großen Interesses zahlreicher Weihnachtsmarkt-
Einkäufer kamen (aufgerundete) 3.000 Euro zusammen, die 
nun an zwei karitative Einrichtungen gespendet wurden: 
Zum einen gingen 1.500 Euro an den Hospizverein Bamberg 
e.V., der Schwerstkranke und Sterbende sowie deren Fami-
lien und Angehörige begleitet, u.a. in Form der Ehrenamts-
arbeit im Kinderhospiz Sternenzelt oder durch Trauerbeglei-
tung, auch für Kinder und Jugendliche. 

Die Spende nahm Erich Lindner, Vorstandsmitglied und Kassen-
prüfer des Vereins (m.) von Ute Bauer, pastorale Mitarbeiterin 
der Pfarrei Pettstadt (m. mit Scheck), und den bastelfreudi-
gen Damen entgegen.
Weitere 1.500 Euro wurden an den ASB-Wünschewagen 
gespendet. Das rein spendenfinanzierte Projekt des Arbeiter-
Samariter-Bunds erfüllt Menschen am Ende ihres Lebens 
eine letzte Fahrt an ein Wunschziel – ans Meer, zu einem 
Konzert oder einfach noch einmal in das eigene Zuhause.
Hinter den selbst ernannten Pettstadter Weihnachtswichteln 
stecken Pettstadter Bürgerinnen und ihre helfenden Männer, 
die alljährlich in wochenlanger Arbeit vor dem Pettstadter 
Weihnachtsmarkt zusammenkommen, um neue Ideen für 
ihre anspruchsvollen Bastelarbeiten zu generieren, zu sägen, 
zu malen und zu basteln. 
Diese werden für den guten Zweck am 3. Adventswochen-
ende auf dem Weihnachtsmarkt verkauft.
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„Gemeinsam Spaß am Tanzen!“  – das Motto unserer 
Abteilung ist auch das Fazit für Fasching  2026

Alfred und Erika Kothschenreuther  Alfred und Erika Kothschenreuther  
feierten Diamantene Hochzeitfeierten Diamantene Hochzeit

Vor kurzem durften Alfred (87 Jahre) und Erika (81 Jahre) 
Kotschenreuther aus Pettstadt ihre Diamantene Hochzeit feiern.
Alfred und Erika engagierten sich von Anfang an vielfältig in ihrer neuen 
Heimatgemeinde. Er als Chorleiter, Gründer und Dirigent der Jugend-
blaskapelle, als Gemeinderat und Mitglied der Kirchenverwaltung. 
Sie als Gemeinderätin und 31 Jahre als Außenstellenleiterin der VHS 
Bamberg-Land. 
Für ihre ehrenamtliche Tätigkeit erhielt Erika Kotschenreuther die 
Ehrennadel des Bayerischen Ministerpräsidenten sowie den Ehren-
becher der Gemeinde Pettstadt. Alfred Kotschenreuther ist Träger der 
Ehrennadel des Landkreises für hervorragende Jugendarbeit. 
Zudem erhielt er ebenfalls den Ehrenbecher der Gemeinde Pettstadt 
und ist bis heute noch in der Blasmusik aktiv. An ihrer Feier freuten sie 
sich über den Besuch von Landrat Johann Kalb, 1. und 2. Bürgermeister 
Jochen Hack und Michael Reichert.

Die beiden Tanzgruppen des SV Pettstadt sorgen für tänzerische 
Unterhaltung mit Ihrem Garde- und Showtanz.
Die erste gemeinsame Faschingssaison der Nachwuchsgruppe Spirit 
Dancer und der Jugendgarde des SV Pettstadt ist zu Ende gegangen 
und hier sollen nochmal einige Bilder unseren jährlichen Höhepunkt der 
Abteilung Garde und Showtanz zeigen. Die Nachwuchsgruppe im Alter 
von 5- 7 Jahren begeisterten mit ihrem Showtanz „Backstreet Boys“ und 
die Mädchen der Jugendgarde des SV Pettstadt im Alter von 8-14 Jahren 
beeindruckten mit ihrem zweiten Gardetanz das närrische Publikum.
Die Premiere für beide Tanzgruppen fand am Faschingsball des SV Pett-
stadt vor vollem Haus statt. Beim Kinderfasching und beim Seniorenfa-
sching konnten die Tänzerinnen und Tänzer nochmals ihre lang einstudier-
ten Tänze zeigen. Die Jugendgarde trat zusätzlich noch in Frensdorf auf.
Dieses Jahr war auch die Teilnahme am Faschingsumzug in Hirschaid 
eine Premiere für unsere Abteilung und das Wetter spielte allen 
Faschingsnarren mit Trockenheit und Sonne in die Karten. Unser Fazit: 
Wir können auf eine tolle erste gemeinsame Faschingssaison zurückbli-
cken und freuen uns schon auf den nächsten Höhepunkt am Pettstadter 
Straßenfest, an dem beide Tanzgruppen ihre Showtänze zum Besten 
geben werden. Übrigens: Unsere Tanzgruppen freuen sich über jeden 
Auftritt und können auch gerne für Veranstaltungen, Geburtstage, Feste 
und Feiern angefragt werden. Wer Interesse hat, meldet sich bei Melanie 
Barthelmes- Telefon: 09543-4439369
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Offene Ganztagsschule (OGS)  
an der Mittelschule Frensdorf-Pettstadt

Die OGS an der Mittelschule 
Frensdorf-Pettstadt bietet 
Schülerinnen und Schülern 
eine kostenfreie Betreuung; 
lediglich eine geringe Sachko-
stenpauschale fällt an, ein war-
mes Mittagessen kann optional 
gebucht werden. Nach dem 
Unterricht findet eine verbindli-
che Hausaufgaben- und Lern-
zeit statt, anschließend stehen 
kreative, sportliche und 
gemeinschaftliche Aktivitäten 

auf dem Programm. Die Betreuung erfolgt während der Schul-
zeit von Montag bis Donnerstag ab Schulende bis 16:00 Uhr.
Ab sofort werden Anmeldungen für das kommende Schuljahr 
2026/27 für die Mittelschule entgegengenommen. Interes-
sierte Schülerinnen und Schüler der zukünftigen können sich 
bei Miriam Herzog unter m.herzog@kobis.bayern informieren 
bzw. anmelden.
Text/Foto: OGS

Die VHS Bamberg-Land  
bietet im Semester Frühjahr/Sommer 
2026 wieder interessante Online-EDV-
Seminare an
ZOOM Videokonferenzen - Online-Seminar
ZOOM ist eine Videokonferenz-Software, die es Ihnen ermög-
licht, virtuell mit Freunden und Bekannten zu interagieren. Sie 
wird aber auch für Online-Kurse und Webinare sowie in der 
beruflichen Kommunikation eingesetzt.
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windows-Kenntnisse und 
grundlegender Umgang mit Internet erforderlich

H 10:30 (D. Stehl) Hl. Messe anschl. Oster-
eiersuche
Bayer, Baumgärtner, 
Metzner, Schmitt
Marga u.
Sebastian Butzbacher
Eva Pröls

P 10:30 (E. Thoma) Hl. Messe anschl. 
Ostereiersuche
Hans u. 
Margareta Reinwald

Bilder-Vortrag von Klaus Henneberg
Am Freitag, 13.03.2026 um 19:30 Uhr im Bürgertreff

Trauminsel Sri Lanka – meine schönste Reise jemals
Ob das Miterleben einer heiligen Zeremonie in einem Hindu-
Tempel – für uns Männer oben ohne(!) –, das einmalige 
Augenzeuge-Sein einer buddhistischen Hochzeitsfeier, 
die einstündige Diskussion mit einem Hotelmanager über 
Buddhismus und Christentum, die Mitfahrt vorne in der Die-
sellok als Co-Lokführer oder der private Besuch bei meinem 
Tuktuk-Fahrer: Kein Zweifel, Sri Lanka ist meine bislang 
schönste Reise überhaupt. 
Dieses kleine Land von der Größe Bayerns hat einfach alles 
zu bieten: die uralten buddhistischen Ruinenstädte Anur-
adhapura und Polonnaruwa, vor allem vegetarisches Essen, 
das auf der Zunge zergeht, unzählige Begegnungen mit stets 
freundlichen Menschen, Elefanten-Safaris, Walbeobachtung 
… Herz, was willst du mehr? Und selbst eine dominante Rei-
seleiterin sowie einige Ignoranten in der Reisegruppe konn-
ten diesem Gesamterlebnis nichts anhaben. 
Freuen Sie sich schon jetzt darauf.
Der Vortrag findet im Rahmen der Kath. Erwachsenenbildung 
BA-FO-ERH e.V. statt.

Berufsfachschule Mariahilf lädt ein zum 
Tag der offenen Tür am 07.03.2026
Am 07.03.26 findet von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr ein Tag der 
offenen Tür an der Berufsfachschule Mariahilf am Stephans-
platz 2 in 96049 Bamberg statt. Zwischen 10.15 und 12.00 Uhr 
informieren wir gezielt zu den Ausbildungen in Sozialpflege, 
Ernährung und Versorgung und Kinderpflege. 
Des Weiteren können Interessentinnen und Interessenten einen 
Eindruck von Aktionen aus dem Schulalltag, den Schulräumen 
und unserer „anderen Lernwelt“ erhalten.
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Bauernmuseum  
Landkreis Bamberg

Kreative Naturwerkstatt  
im Bauernmuseum Bamberg Land

Im Februar und März laden kre-
ative Naturwerkstätten im Bau-
ernmuseum Bamberg Land 
dazu ein, mit eigenen Händen 
Schönes aus natürlichen Mate-
rialien zu gestalten. 
Die Slowflower-Farmerin Birgit 
Gohlke von „Die Wilde Karde“ 
führt durch eine Reihe von Kur-
sen, in denen Trockenblumen, 
Gräser, Weidenzweige und fri-
sches Grün zu ausdrucksstar-
ken Werkstücken verarbeitet 
werden. In entspannter Atmo-
sphäre vermittelt sie fundiertes 
florales Wissen und ermutigt 
dazu, den eigenen Stil zu ent-
decken und umzusetzen.

Den Auftakt bildet am Donnerstag, 26. Februar 2026, der Kurs 
„Flowerhoop binden“, bei dem halbrunde Flowerhoops aus 
Trockenblumen und Gräsern auf Drahtringen entstehen. 
Einen Tag später, am Freitag, 27. Februar 2026, wird beim „Wei-
denkranz winden“ mit Weide oder Hartriegel gearbeitet – ganz 
ursprünglich nur mit den Händen, so dass individuelle Kränze 
für Tisch, Tür oder Wand entstehen. 
Am Mittwoch, 18. März 2026, folgt der Kurs „Feengärten 
selbst gestalten“, in dem kleine, fantasievolle Mikrokosmen 
aus Trockenblumen, Gräsern und Moos in Gefäßen arrangiert 
werden. Den Abschluss der Reihe bildet am Donnerstag, 19. 
März 2026, das „Frühlingskranz binden“, bei dem frisches 
Grün und getrocknete Materialien zu lebendigen Frühlings-
kränzen kombiniert werden.
Alle Veranstaltungen finden jeweils von 18:00 bis ca. 20:00 Uhr 
im Seminarraum des Bauernmuseums Bamberg Land statt 
(Eingang über den Garten). 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Materialien und Werkzeuge 
sind im Kurspreis enthalten. 
Anmeldungen sind bis zu den jeweiligen Anmeldeschlüssen 
möglich per E-Mail an birgit@wildekarde.com oder 
telefonisch unter 01573/5473717. 
Die Kurse richten sich an alle, die Freude am Gestalten mit 
Naturmaterialien haben – Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Weitere Informationen unter:
bauernmuseum-frensdorf.de/de/museumspaedagogik/erwachsene/
blueten-und-graeser
Anlagen:
Flowerhoop binden (Quelle: Birgit Gohlke)

Schafkopfen im Bauernmuseum 
Bamberger Land Kurse  
für Anfänger und Fortgeschrittene

In zwei Schafkopfkursen wird 
sowohl Anfängerinnen und 
Anfängern als auch Fortge-
schrittenen ein fundierter und 
praxisnaher Zugang zu einem 
der beliebtesten Kartenspiele 
geboten.
Anfängerkurs
Der Anfängerkurs richtet sich 
an alle ohne Vorkenntnisse 

und vermittelt in sechs Terminen die Grundlagen des Schaf-

Technische Voraussetzungen: Sie benötigen eine stabile Inter-
netverbindung sowie einen Desktop-PC oder Laptop, eine 
(eingebaute) WebCam, ein (eingebautes) Mikrofon und (einge-
baute) Lautsprecher oder ein Head-Set. Das aktuelle Betriebs-
system ist von Vorteil. Der Kurs ist für die Teilnahme mit Desk-
top-PC oder Laptop konzipiert; dennoch ist eine Teilnahme mit 
Tablet oder Smartphone möglich. Livestream per ZOOM. 
Bei Anmeldung erhalten Sie den Link zugeschickt.
Dozentin: Anna-Maria Folger
Kurs-Nr. 400GS50, Di., 03.03.2026, 17:00–19:00 Uhr, 
Gebühr 10,00 EUR
Microsoft Word 2016 – Grundkurs für den Einstieg - 
Online-Seminar
Verschaffen Sie sich mit diesem kompakten Einführungs-
kurs einen Überblick über die Möglichkeiten des Programms 
Microsoft Word 2016. Lernen Sie anhand praxisbezogener 
Beispiele, wie man Texte eingibt, markiert, bearbeitet und kor-
rigiert, mit Hilfe von Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierung 
Dokumente gestaltet, speichert und druckt.
Im Kurs wird Microsoft Word 2016 verwendet. Die vermittelten 
Grundlagen sind auf alle gängigen Word-Versionen übertragbar.
Grundlagenkurs für Personen ohne Vorkenntnisse.
Der Kurs ist für die Teilnahme mit Laptop bzw. Desktop-PC mit 
einem Windows-Betriebssystem konzipiert.
Um eine aktive Teilnahme wird gebeten!
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windowskenntnisse, jedoch 
keine Vorkenntnisse in Microsoft Word erforderlich
Technische Voraussetzungen: Sie benötigen eine stabile Inter-
netverbindung sowie die bereits installierte Microsoft Word 
2016-Software auf einem Desktop-PC oder Laptop, eine (einge-
baute) WebCam, ein (eingebautes) Mikrofon und (eingebaute) 
Lautsprecher oder ein Head-Set.
Das aktuelle Betriebssystem ist von Vorteil.
Livestream per ZOOM. 
Bei Anmeldung erhalten Sie den Link zugeschickt.
Dozentin: Anna-Maria Folger
Kurs-Nr. 400GS51, jeweils Di., 10.03.2026, 17.03.2026, 
24.03.2026 – 17:00-18:30 Uhr, Gebühr 25,00 EUR
Microsoft Excel 2016 – Grundkurs für den Einstieg - 
Online-Seminar
Machen Sie den Einstieg in das Programm mit diesem kom-
pakten Einführungskurs und lernen Sie das Erfassen und Bear-
beiten von Zahlen, Daten zu formatieren, Grundrechenarten 
und das Arbeiten mit Formeln und Funktionen. Mit Hilfe von 
leicht nachvollziehbaren Übungen erlernen Sie den effektiven 
Umgang mit Microsoft Excel.
Im Kurs wird Microsoft Excel 2016 verwendet. Die vermittelten 
Grundlagen sind auf alle gängigen Excel-Versionen übertragbar.
Grundlagenkurs für Personen ohne Vorkenntnisse.
Der Kurs ist für die Teilnahme mit Laptop bzw. Desktop-PC mit 
einem Windows-Betriebssystem konzipiert.
Um eine aktive Teilnahme wird gebeten!
Vorkenntnisse: allgemeine PC- und Windowskenntnisse, jedoch 
keine Vorkenntnisse in Microsoft Excel erforderlich.
Technische Voraussetzungen: Sie benötigen eine stabile Inter-
netverbindung sowie die bereits installierte Microsoft Excel 
2016-Software auf einem Desktop-PC oder Laptop, eine (einge-
baute) WebCam, ein (eingebautes) Mikrofon und (eingebaute) 
Lautsprecher oder ein Head-Set. Das aktuelle Betriebssystem 
ist von Vorteil. Livestream per ZOOM. Bei Anmeldung erhalten 
Sie den Link zugeschickt.
Dozentin: Anna-Maria Folger
Kurs-Nr. 400GS52, jeweils 
Di., 14.04.2026, 21.04.2026, 28.04.2026 – 17:00-18:30 Uhr, 
Gebühr 25,00 EUR
Anmeldungen für diese Seminare sind ab 10.02.2026 über 
die Homepage der VHS Bamberg-Land unter
 www.vhs-bamberg-land.de möglich. 
Für Fragen und Information: 0951 / 85-759 (Frau Folger)
Sichern Sie sich Ihren Platz rechtzeitig, da die Anzahl der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer begrenzt ist.
VHS Bamberg-Land - Ludwigstr. 25 - 96052 Bamberg - 
info@vhs-bamberg-land.de - 0951 / 85760
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„Die Bremer Stadtmusikanten“  
zu Gast im Bauernmuseum
Ein Märchen mit Musik für Kleine und Große ab 4 Jahren 
im Bauernmuseum Bamberger Land am Sonntag, 19. April 
2026, um 15:00 Uhr
Wer kennt sie nicht, die vier Tiere, die in letzter Not ihren Besit-
zern entkommen? Zwar alt, aber noch lange nicht am Ende, fin-
den sie zusammen und machen sich gemeinsam auf den Weg 
nach Bremen. Am Ende erobern sie sogar ein Räuberhaus und 
gewinnen ein neues Zuhause. 
Das Theater Kuckucksheim bringt mit „Die Bremer Stadtmusikan-
ten“ das bekannte Märchen der Brüder Grimm als Theaterstück 
mit Musik auf die Bühne. Im Mittelpunkt der Inszenierung stehen 
Freundschaft, Mut und der Wunsch nach Selbstbestimmung. Mit 
Musik, Spielfreude und Humor richtet sich das Stück an Kinder 
ab 4 Jahren und bietet zugleich auch Erwachsenen ein unterhalt-
sames Theatererlebnis.
Das Theater Kuckucksheim ist für fantasievolle Inszenierungen 
und die Verbindung von Schauspiel und Musik bekannt. In der 
besonderen Umgebung des Bauernmuseums wird der Märchen-
klassiker zu einem gemeinsamen Erlebnis für die ganze Familie.
Das Theaterstück dauert ca. 50 Minuten, Tickets gibt es online 
unter https://bauernmuseumbambergerland.reservix.de/p/reser-
vix/event/2489403
Ein Theaterbesuch für Jung und Alt im Saal der Museumsgast-
stätte des Bauernmuseums Bamberger Land, Hauptstraße 3 in 
Frensdorf.

kopfspiels. 
Die Teilnehmenden lernen das bayerische Blatt mit Farben 
und Kartenwerten kennen, erhalten eine verständliche Ein-
führung in Spielablauf, Trumpf, Stiche und Punktezählung und 
werden schrittweise an die wichtigsten Spielarten wie Rufspiel 
und Solo herangeführt. 
Durch gemeinsames Spielen kann das Gelernte direkt ange-
wendet werden.
Der Kurs findet donnerstags von 18 bis 20 Uhr 
an folgenden Terminen statt: 
9., 16. und 23. April sowie 
7., 21 und 28. Mai.
Anmeldungen sind unter 
https://pretix.eu/BamuFrensdorf/Kurse/4750288 möglich.
Kurs für Fortgeschrittene
Der Fortgeschrittenenkurs wendet sich an Spielerinnen und 
Spieler mit Grundkenntnissen, die ihr Spiel strategisch vertie-
fen möchten. Behandelt werden erweiterte Spielarten wie Bet-
tel, Geier und Wenz, deren Wertigkeit und sinnvoller Einsatz, 
Merktechniken zur Punktezählung, Ansagen wie Kontra und Re 
sowie die Punktewertung beim Geld- und Turnierspiel.
Der Kurs findet freitags von 18 bis 20 Uhr an folgenden Terminen 
statt: 10., 17. und 24. April sowie 8., 15. und 22. Mai.
Die Anmeldung für den Fortgeschrittenenkurs erfolgt online 
unter: https://pretix.eu/BamuFrensdorf/Kurse/4750293/
Beide Kurse werden von einem erfahrenen Schafkopfspieler 
geleitet, der großen Wert auf eine verständliche Vermittlung in 
geselliger Atmosphäre legt.
Bitte mitbringen
Benötigt werden ein bayerisches Blatt mit 32 Karten,
ein Notizblock und ein Stift. 
Die Kosten pro Kurs betragen 60 €.
Der Kurs findet im Seminarraum des Bauernmuseums 
Bamberger Land statt (Hauptstraße 3-5, 96158 Frensdorf).
Bitte benutzen Sie den Hintereingang des Hauses direkt am 
Parkplatz.
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www.schunder-bestattungen.de

96158 Frensdorf
Hauptstraße 23c • Tel. 0 95 02 - 925 78 10

TERRASSENDACH ... von STAPF

www.stapf-gmbh.de 
Hafenstraße 26 · 96052 Bamberg  

 Telefon 09 51 / 96 23 40 

HIRSCHAID
Am Friedhof 4

09543 851705
www.bestattungen-schmuck.de

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.

Gemeinsam. mit uns. 
Grosses beweGen.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare pro woche 
an 3 Druckerei-standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 Föhren 
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
sie menschen.
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Wenn die Finanzen außer Kontrolle geraten
Warnzeichen für eine Überschuldung erkennen und Hilfe suchen

- ANZEIGE - (DJD). Die meisten 
Menschen dürften sich in ihrem 
Leben schon einmal verschuldet 
haben, beispielsweise mit einer 
Ratenzahlung fürs Auto oder ei-
nem Kredit für die Wohnung. 
Problematisch wird es dann, 
wenn das Einkommen nicht mehr 
ausreicht, um alle Rechnungen 
und Raten regelmäßig zu zah-
len – dann spricht man von einer 
Überschuldung. Zum Stichtag 1. 
Oktober 2024 galten 5,56 Milli-
onen Menschen über 18 Jahre 
in Deutschland als überschuldet, 
berichtet Statista. Zu den Haupt-
gründen zählen Arbeitslosigkeit, 
Krankheit oder Scheidung.

 Eine Überschuldung kann jeden 
treffen, in jedem Alter und auch 
Gutverdienende. Trotzdem ist das 
Thema nach wie vor ein Tabu – 
Betroffene fühlen sich daher oft 
allein mit ihrem Problem.

Anerkannte  
Schuldnerberatungsstellen
Die Erfahrung zeigt, dass viele 
ihre finanziellen Schwierigkeiten 
zunächst ignorieren oder auf eine 
Besserung hoffen. Ein Problem 
zu verdrängen, löst es aber nicht, 
sagt Korina Dörr, Leiterin des Be-
ratungsdienstes Geld und Haus-
halt. „Wichtig ist es, Warnzeichen 
für eine drohende Überschuldung 
rechtzeitig wahrzunehmen“, so 
die Expertin. Dazu zählt bei-
spielsweise, wenn das Girokonto 
immer früher nach dem monat-
lichen Gehaltseingang und mit 

immer höheren Beträgen im Dis-
po steht. Auch wenn man Rech-
nungen zur Seite legt, weil man 
sie aktuell nicht bezahlen kann, 
wenn wiederholt Mahnungen oder 
sogar Vollstreckungsbescheide 
zugestellt werden, lässt sich das 
Schuldenproblem nicht mehr ig-
norieren. In diesem Fall sollte man 
Hilfe bei einer Schuldnerberatung 
in Anspruch nehmen. Staatlich 
anerkannte Beratungsstellen oder 
Einrichtungen von karitativen Or-
ganisationen beraten seriös und 
meist kostenfrei. Unter www.
meine-schulden.de lassen sich 
Ansprechpartner finden. Bei kom-
merziellen Schuldenregulierungen 
ist hingegen Vorsicht geboten.

Wege aus  
der Überschuldung
Wenn der finanzielle Engpass nur 
vorübergehend andauert, kann 
eine Stundung, also ein Zahlungs-
aufschub für eine bestimmte Zeit, 
helfen. Ist jedoch der Schulden-
berg zu groß, muss ein Vergleich 
mit den Gläubigern oder im letzten 
Schritt eine Verbraucherinsolvenz 
in Betracht gezogen werden. Der 
erste Schritt besteht allerdings im-
mer darin, die Schulden zu ordnen 
und die monatlichen Einnahmen 
und Ausgaben in die Balance zu 
bringen. 
Dafür eignet sich ein Haushalts-
buch, das beispielsweise unter 
www.geld-und-haushalt.de oder 
über Telefon 030-20455818 er-
hältlich ist.

Braun Honorar-Finanzanlagenberater
nach § 34h GewO Provisionsannahmeverbot per Gesetz

Braun Finanzberatung GmbH & Co. KG
Pödeldorfer Straße 142 • 96052 Bamberg
Telefon 0951 / 208 77 11
www.braun-finanzberatung.de
info@braun-finanzberatung.de

Produktverkauf oder 
echte Finanzberatung?
In einer Zeit, in der Kunden hohe Ansprüche stellen und echte 
Beratung zählt, benötigen Bankberater, Versicherungsvermittler 
und Finanzberater mehr als reines Produktwissen.

Deine Bank will verkaufen. Deine Versicherung sowieso. Banken 
und Versicherungsvertriebe stehen täglich unter Druck – Verkaufs-
druck. Denn ohne Produktverkauf von teuren Investmentfonds, 
komplexen Zertifikaten, intransparenten und kostenintensiven Al-
tersvorsorgeverträgen usw. werden keine Provisionseinnahmen 
generiert. 

Lt. diversen Studien fehlt vielen Deutschen von Grund auf eine soli-
de Finanzbildung. Und die eklatanten Wissensunterschiede nutzen 
Banken und Versicherungsvertriebe für sich aus. Die Verkäufer-/
Vermittlerseite weiß viel und der Kunde oft genug (fast) nichts.

Wir schaffen Abhilfe. Das Element „Finanzbildung“ ist zentraler 
Bestandteil in unserer Beratungsphilosophie. Im Zuge einer Zu-
sammenarbeit zeigen wir die Grundlagen von Risiko, Rendite, 
Volatilität, Diversifikation, Korrelation, Disziplin, prognosefreier 
Ansatz, Umgang mit Emotionen u.v.m. auf, damit sie zu klaren, 
rationalen und hilfreichen Finanzentscheidungen führen.  

Statt Verkaufsrhetorik lernen Mandanten bei uns die Grundlagen 
einer durchdachten Investmentstrategie zu verstehen – unabhän-
gig von Anbietern, Produkten oder kurzfristigen Trends. Unser 
gemeinsames Ziel: Echte Beratung statt Verkaufsdruck und lang-
fristige Strategien statt das Reagieren auf kurzfristigen Prognosen.

Denn, gute langfristige Finanzergebnisse beginnen mit einer An-
lagephilosophie und einem Anlageplan, den man versteht – und 
an dem man in guten wie in schlechten Zeiten festhalten kann.

Egal ob Altersvorsorgeplanung, Ruhestandsplanung, Rentenpla-
nung oder Finanzplanung – wir bieten als Honorar-Finanzanlage-
berater einen messbaren Mehrwert.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Reiner & Tim Braun 0951/208771 oder 0951/2087722

- Anzeige -

Foto: DJD/Deutscher SparkassenverbandFoto: DJD/Deutscher Sparkassenverband
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Richtig Vererben und Erben
So kann man sein Vermögen schützen - und der Familie unnötigen Streit ersparen

- ANZEIGE - (DJD). In Deutschland 
wird so viel Vermögen vererbt wie 
noch nie. Wer beim Vererben Feh-
ler vermeidet, schützt sein Vermö-
gen - aber auch seine Familie vor 
Streit, Unsicherheit und unnötigen 
Belastungen. Der Bundesverband 
der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken (BVR) gibt einige 
wichtige Hinweise:

Immobilien machen  
Erbplanung komplexer
In vielen Familien ist das Eigen-
heim der wertvollste Besitz und 
somit zentraler Bestandteil des 
Erbes. Das macht die Planung 
komplexer: Immobilien lassen sich 
nicht einfach aufteilen. Steuerliche 
Regelungen müssen beachtet 
werden. Oft ist unklar, ob die Er-
ben die Immobilie behalten, ver-
mieten oder verkaufen wollen.

Ohne schriftliche  
Verfügung gilt  
die gesetzliche Erbfolge
Fehlt ein gültiges Testament oder 
ein gültiger Erbvertrag, gilt auto-
matisch die gesetzliche Erbfolge. 
Ein Testament hat zudem formale 
Anforderungen: Es muss eigen-
händig unterschrieben sein und 
klare Formulierungen enthalten. 
Wer sicher sein will, dass der eige-

ne Wille umgesetzt wird, sollte sich 
professionell beraten lassen.

Vollmachten ausstellen
Mit einer Vorsorgevollmacht oder 
Generalvollmacht können vertrau-
te Personen im Ernstfall – etwa 
bei Krankheit oder Unfall – Ent-
scheidungen übernehmen. Viel-
fach ist es sinnvoll, ausdrücklich 
zu bestimmen, dass die Vollmacht 
über den Tod hinaus gelten soll. 
Speziell für Bankgeschäfte könnte 
auch eine Kontovollmacht erteilt 

werden, die über den Tod hinaus 
gilt. Diese sollte bei der Hausbank 
hinterlegt werden.

Schenkungen sinnvoll 
planen
Wer frühzeitig Vermögen über-
trägt, kann Angehörige entlas-
ten. Doch solche Schritte sollten 
gut überlegt sein. Wer später auf 
Pflege angewiesen ist, muss da-
mit rechnen, dass Schenkungen 
eventuell angerechnet oder zu-
rückgefordert werden. 

Verbindlichkeiten offenle-
gen
Bei der Nachlassplanung sollten 
auch Verbindlichkeiten dokumen-
tiert werden. So behalten die Er-
ben den Überblick und können 
entscheiden, ob sie das Erbe an-
nehmen oder ausschlagen.

Klarheit durch Erbvertrag
Ein Erbvertrag kann besonders bei 
Immobilienbesitz oder in Patch-
workfamilien sinnvoll sein. Er regelt 
verbindlich, wer was erhalten soll, 
und verhindert, dass nach dem 
Tod andere Regelungen getroffen 
werden können. Er ist rechtlich 
bindend und lässt sich nur mit Zu-
stimmung aller Beteiligten ändern. 
Umso wichtiger ist hier eine pro-
fessionelle Beratung.

Regelmäßig überprüfen 
und gegebenenfalls anpas-
sen
Nachlassregelungen sollten alle 
vier bis fünf Jahre oder bei größe-
ren Veränderungen überprüft wer-
den. Ob Heirat, Scheidung, neues 
Kind oder Immobilienkauf - all das 
kann Einfluss darauf haben, ob ein 
Testament weiterhin passt, eine 
Vollmacht genügt oder eine beab-
sichtigte Schenkung noch sinnvoll 
ist.

Wir machen Ihre  
Steuererklärung.
FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. 
ENGAGIERTE BERATER.

www.steuerring.de/gehringer

Beratungsstellenleiterin 
Ann-Katrin Gehringer

 Jägerstr. 14  |  96114 Hirschaid

 09543 – 699 82 38

 ann-katrin.gehringer@steuerring.de

Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung –  
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Foto: DJD/BVR/Getty Images/SDI ProductionsFoto: DJD/BVR/Getty Images/SDI Productions

• Erbrecht, Testamentsvollstreckung und -erstellung
• Handels- und Gesellschaftsrecht
• Öffentliches Baurecht und Verwaltungsrecht
• Bau- und Architektenrecht sowie Mietrecht
• Arbeitsrecht
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LokaLe InformatIonen.
am Laufenden band.

www.wittich.de

Über 5 millionen exemplare 
pro Woche an 3 druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen 
Sie menschen.
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Wann ist ein Lebensmittel nachhaltig?
-ANZEIGE- (djd-k). Nachhaltig-
keit in der Lebensmittelprodukti-
on ist vielen Menschen wichtig. 
Doch wie die aktuelle forsa-Stu-
die „Wie sicher essen wir Deut-
schen?“ im Auftrag von QS ergab, 
besteht hier noch Informations-
bedarf: Fast jeder Zweite (48 Pro-
zent) wünscht sich mehr Aufklä-
rung, nur 44 Prozent fühlen sich 
gut informiert. Sechs von zehn 
Deutschen hätten Auskünfte 
zur Nachhaltigkeit gern direkt 

auf der Verpackung. Wichtig ist 
den Deutschen dabei mit 72 Pro-
zent vor allem die Verursachung 
von möglichst wenig Abfall, der 
Schutz der Biodiversität liegt mit 
52 Prozent auf Platz zwei. Auf 
den Rängen drei bis fünf folgen 
ein möglichst geringer Ener-
gie- und Wasserverbrauch sowie 
nachhaltig angebaute Futtermit-
tel bei tierischen Produkten. Un-
ter www.lebensmittelsicherheit.
de gibt es alle Studienergebnisse.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Gemeinsam sind wir stark
-ANZEIGE- (djd-k). Genossen-
schaften sind mehr als nur ein 
Wirtschaftsmodell: Sie fördern 
Gemeinschaft, stärken den Zu-
sammenhalt und verbinden 
Menschen vor Ort. Auch jungen 
Leuten kann diese Unterneh-
mensform frühzeitig, verständ-
lich und lebensnah vermittelt 
werden: in einer Schülergenos-
senschaft. Dabei lernen Schüler 
im geschützten Raum der Schu-
le, weitgehend eigenständig ein 
Unternehmen zu gründen und 

zu betreiben. „Schülergenossen-
schaften vermitteln praxis- und 
erlebnisorientiert nicht nur Fi-
nanzkompetenzen, sondern auch 
soziale Kompetenzen“, so Corne-
lia Schulz vom Bundesverband 
der Deutschen Volksbanken und 
Raiffeisenbanken (BVR). Dieses 
praxisorientierte Modell der öko-
nomischen Bildung werde von 
zahlreichen Genossenschafts-
banken in Schulkooperationen 
durchgeführt.
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online
KinderBasar

Kaufen & Verkaufen
Mehr Infos unter:

www.kibaza.de/pusteblume

bei uns im Kindergarten:
anlieferung: 21.03.26
Abholung: 22.03.26

01.03.26 - 19.03.26

to goKuchen

Registrieren & Einstellen:
ab sofort !

on
Kinder

Registrieren & Einstellen:
ab sofort !

e
sar

totot gogogKtKt uchen

Kaufen & Verkaufen
Mehr Infos unter:

a de/pusteblume
Meh

www.kibaza.de/

Genießen Sie wohlige Wärme und tun Sie etwas für die Umwelt. 

Wir sind Ihr Spezialist für Wohlfühlbäder, gesundes Klima und 
Energieeinsparung!

Wir beraten Sie gerne. 

www.kachelmann.cc

Energiewende zuhause!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Suche Wohnung in Pettstadt ab
Juni 2026 oder auch später. Ich
(59) alleinstehende Nichtraucherin,
ges. Einkommen, ruhig, ordentlich
und zuverlässig, möchte näher an
der Familie sein. Warmmiete bis
max. 800 € VB. Kontakt über
email: manuelapaul60@gmail.com
oder Handy: 01715160264

Suche privat Geige/Cello. Tel.

0175/3454104

Suche privat Modeschmuck.

Tel. 0175/3454104

Farbanzeigen fallen auf!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Trockene Wände
garantiert!

Wir sanieren Ihre 
feuchten Wände im 
Keller oder Wohnbereich.

Jetzt kostenlose Schadensanalyse anfordern!
Direkt anrufen! 0176 677 555 88

www.bkm-bamberg.de / info@bkm-bamberg.de

BKM Bamberg
Benkertstr. 13 
96052 Bamberg

Feuchte Keller im Landkreis Bamberg?  
BKM Bamberg sorgt für trockene Wände dauerhaft, 
sauber und ohne Aufgraben.
Feuchte Kellerwände, abplatzender Putz, modriger Geruch oder sogar Schim-
mel viele Hausbesitzerinnen und Hausbesitzer im Landkreis Bamberg kennen 
diese Problematik. Gerade in älteren Gebäuden rund um Bamberg, aber auch 
im weiteren Einzugsgebiet zwischen Coburg und Erlangen sowie von Würzburg 
bis Weiden, treten Feuchtigkeitsschäden im Kellerbereich häufig auf.
Doch feuchte Mauern müssen kein Dauerzustand sein. BKM Bamberg bietet 
mit dem bewährten Injektionsverfahren eine effektive, nachhaltige und vor al-
lem saubere Lösung zur Kellertrocknung ganz ohne aufwendige Erdarbeiten.

Moderne Technik für die Bausubstanz im Bamberger Raum
Das Injektionsverfahren ist eine zeitgemäße Methode, um Mauerwerk dauerhaft 
gegen aufsteigende Feuchtigkeit zu schützen. Dabei wird eine spezielle, Injekti-
onsflüssigkeit gezielt in die betroffenen Wandbereiche eingebracht. Im Inneren 
des Mauerwerks entsteht so eine unsichtbare, wasserabweisende Sperrschicht, 
die das weitere Eindringen von Feuchtigkeit zuverlässig verhindert.
Ein entscheidender Vorteil: Es ist kein Aufgraben rund ums Gebäude notwendig. 
Weder Gartenflächen noch Hofeinfahrten oder Fundamente werden beschädigt. 
Gerade im Bamberger Landkreis mit seiner Mischung aus historischen Altbau-
ten, ländlichen Anwesen und gewachsenen Ortskernen ist dieses schonende 
Verfahren besonders gefragt.

Warum Eigentümer im Landkreis Bamberg auf BKM Bamberg setzen
• Keine Erdarbeiten erforderlich, Grundstück und Gebäude bleiben unversehrt
• Kurze Sanierungsdauer häufig innerhalb weniger Tage abgeschlossen
• Dauerhafte Abdichtung durch geprüfte und zertifizierte Materialien
• Individuelle Beratung vor Ort direkt im Bamberger Raum
• Für innenliegende Wände die beste Methode 
• Mehr Wohnqualität und Werterhalt der Immobilie

Ob direkt im Landkreis Bamberg oder im erweiterten Einsatzgebiet zwischen 
Coburg, Erlangen, Würzburg und Weiden die Fachkräfte von BKM Mannes-
mann Bamberg sind regional im Einsatz und beraten Eigentümer persönlich 
und lösungsorientiert bei allen Fragen rund um feuchte Keller und Mauertro-
ckenlegung.

BKM Bamberg, 96052 Bamberg, 0176 677 555 88, Info@bkm-bamberg.de

- Anzeige -

* 4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen.
Die Ausgaben sind je frei wählbar.  (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen)
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 30.04.2026

ANGEBOTANGEBOT**
3 + 13 + 1

FRÜHLINGS- 
AKTION JETZT 

ANZEIGEN
SCHALTEN!

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon: 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

 die sanfte Kälteanwendung  nur über die Handflächen.

www.heilzentrum-vitalis.de    Tel. 09545-4458488 oder 015206896829 
Baunacher Str. 8, 96052 Bamberg / Mittelweg 4, 91330 Eggolsheim

...kann angewendet werden bei:

Rheuma, Arthritis, Zerrungen, Nervenschmerzen, Rückenschmerzen, Karpaltunnelsyndrom
erhöhter Blutdruck, Migräne, Kopfschmerzen, Sportverletzungen, Long Covid Probleme
psychische Belastungen, Leistungssteigerung u.v.m.

Erleben Sie die Kraft der Kälte und vereinbaren Sie jetzt Ihren 
 kostenfreien Probetermin!

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen
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Markisen -

Insektenschutz

www.
.de

glasagentur-treml

Büro & Ausstellung:

Roth 16
96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Winterpreise

Terrassendächer

Haustüren

Ganz-Glas-Duschen

Sommergärten

Maßarbeit vom Fenster-Profi .
Wir sind Ihr Partner in der Region. Mit eigener 
Fertigung und Montage, kompetenter Beratung 
und schnellem Service.

FENSTER AUS
DER REGION.
Für die Region.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

�>

knippen 
hörakustik
BAMBERG ·  HIRSCHAID

www.knippen-hoerakustik.de  |  info@knippen-hoerakustik.de

WELTTAG DES HÖRENS  
AM 3. MÄRZ 2026

WWW.FACHMARKT-GATH.DE

• Kirchäcker 1  
• Tel. 09502/692  
• 96158 Herrnsdorf 
   

Elektro Hausgeräte in Großauswahl

Hauseigener Kundendienst

Liefer-und Montageservice

--MMiieellee    --LLiieebbhheerrrr    
--AAEEGG    --SSiieemmeennss    --BBeekkoo    

--SSaammssuunngg    --NNiivvoonnaa......    

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!


